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Unſerm Reichskanzler
In die Geſchichte des deutſchen Volkes wird mit dem heutigen

ein ſeltener und ſchöner Tag eingezeichnet der Tag an wel
chem eine große Nation dem Vollender ihres nationalen
Sehnens und Ringens dem Repräſentanten ihrer nationalen
Größe dem Schöpfer ihrer Weltſtellung ihre Huldigung dar
bringt Es hat Zeiten gegeben und ſie liegen nicht gar
zu weit hinter uns wo auch der Kühnſte wohl nicht hätte
prophezeien mögen daß es uns jemals beſchieden ſein werde
einen ſolchen Tag zu feiern wo es ſchien als ob Meiſter und
Geſellen am Baue des Reiches nicht das freundſchaftliche Band
vereinige das eine lange freudige opfermuthige gemeinſame
Arbeit hätte ſchlingen müſſen Insbeſondere hat auch der Kanz
ler bei verſchiedenen Gelegenheiten Klagen laut werden laſſen
die zu der Annahme führen mußten als ob er unter dem
Bewußtſein einer Verkennung ſeines Wollens und Schaffens
ſtünde Noch am 28 Nov 1881 äußerte Fürſt Bismarck im

Reichstage Jch habe nie in meinem Leben auf Dank Anſpruch
gemacht ich habe ihn nie erwartet ich habe ihn nie verdient

Mir iſt niemand Dank ſchuldig und wer von mir behaup
tet ich erwarte ihn der verleumdet mich Der Unmuth
welcher aus dieſen Worten ſpricht muß von nun an ver
ſtummen Der heutige Tag ſtraft ihn Lügen macht ihn für
immer zu Schanden Allüberall im deutſchen Vaterlande
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ſchlägt in lohender Flamme aus den Herzen das Gefühl
tiefinnigſten Dankes empor in tauſendfältigen Formen ſtrebt
es zu einer äußeren Geſtaltung in unzähligen Liebeszeichen
die heute in Fülle über das Haupt des greiſen Staats
mannes ausgeſchüttet werden Wenn Fürſt Bismarck am
Ende des heutigen Tages ſteht dann muß in ſein Herz
ſieghaft die freudige Genugthuung eingezogen ſein daß das
deutſche Volk ihn nicht verkennt daß es ſein großes Wirken
verſteht und würdigt daß es mit Bewunderung und Liebe
aufblickt zu der herzerfreuenden geiſtaufrichtenden Lichtgeſtalt
aus den glänzendſten Blättern ſeiner Geſchichte

Es wäre ein unmögliches Unterfangen an dieſer Stelle
ein umfaſſendes Bild von dem Wirken vbes Mannes geben
zu wollen der noch heute nach der Vollendung des ſiebzigſten
Lebensjahres nach einer ein beiſpielloſes Maß von Arbeit
und Erfolgen umfaſſenden fünfzigjährigen Dienſtzeit als der
Erſte daſteht im Dienſte des Reiches Nur die Hauptzüge
aus ſeinem Leben wollen wir uns vergegenwärtigen Der
Knabe der Student der junge Beamte und der tolle Junker
auf Kniphof ſie haben nicht viel Beſonderes aufzuweiſen aber
als ſie dageweſen da war aus dem gährenden Moſt echter
reiner feuriger Wein da war aus dem Jüngling der ganze
Mann mit geſundem Sinn reinem Herzen und muthigem
Geiſt das rechte Rüſtzeug zur Bewältigung der Aufgaben ge
worden die ihm die Zukunft ſtellen ſollte Von der Stunde
an wo dann der landbauende Junker die Pflugſchar losließ
und auf der Bühne des politiſchen Lebens erſchien da zeigt er
ſich uns auch ſogleich als der den wir heute noch ſo ſehr ver
ehren als der deutſche Mann deſſen ganzes Dichten und
Trachten nur einen Ausgangspunkt hatte den nationalen
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Wo wi to unſen Kiekskanzler kamen ſünd
Von Wilhelm Rocco

Lang lang is dat nu al her juſt ſäbentig Jahr Et weer
in n Fröhjahr achteinhunnertföftein da is dat wat ick hüt ver
tellen will paſſeert

De erſte April weer wedder ran kamen de leewe Sünn harr
ehren gollen warmen Schien up Stadt un Land leggt Ok
dat Dörp Schönhuſen dat herrſchaftliche God un rund rum
de Burhüſer Wiſch un Feller Minſchen un Veeh allns harr
dat Winterkleed afleggt un dat Sommerkleed al antrocken
De Botterblömken up r Weide reckten ehre Köppe ut de grönen
Grasbulten blot um mal uttokiken wo de Wind her weihde
De grote Hahn up n Meßbarg kreide ſin allerſchönſtet Stuck
ſchen Kien Hohn lä hüt ſin Ei in t Neeſt ahne dat an de
grote Klocke to ſlan dat Mudder un E den Umſtännen nah
ganz god to Wege weeren De Stiglitze un de Lewarken harrn
al ſiet veertein Dage Singprobe holn Old un Jung harr
ſick ut de dumpige Donßen rut makt um de friſche Fröhjahrs
luft to geneten De lüttjen Burdeerns ſochten ſick Veilchen
up r Wiſch un de flaßköppigen Jungens kullerden ſick in t
gröne Gras rum oder ſochten Kibitzeier blot twee davon harrn
ſick de Büxen in de Höchte krempelt un plückten for de Deerns
wiel de nich ſulwſt an t Water gahn wollen ut n Kohgraben
Vergißmeinnicht Verleten Harwſt harrn de Kinner glowt
de Blomen weeren for ümmer muſedod hüt freiden ſe ſick
dat ſe r wedder weeren ſo väl as ſe to n lüttjen Kranz for
ehre holten Poppen nödig harrn funnen ſe ſacht tohopen

De Abär de Äbär ſchreede up eenmal de krusköppige
Hinnerk Meierdirks un de annern Kinner allmit n anner lä n
ehre Köppe in n Nacken un keeken nah baben DJa dat is
he he is r wedder, reepen ſe un nu gung de Singſang los

Abär Langebär bring min lüttjen Broder her
Jck will ok flitig weegen ick will di nich bedreegen

Ja woll dat weer ehr ohle leewe Fründ de Äbär de al
ſiet langen Jahren ſin Neeſt up Bismarcks Schüne but harr
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Gedanken und der nur ein großes Ziel kannte Ein geeinigtes
ſtarkes deutſches Vaterland Der ſtolze Bau an deſſen Er
richtung er die Arbeit ſeines Lebens geſetzt ſtand ſchon damals
fertig vor ſeiner Seele und mit ſeinem erſten politiſchen Thun
ſtellte ſich der Baumeiſter des Reiches auf die unterſte Stufe
der Leiter die er als Werkmeiſter aufgerichtet an dem Bau
gerüſte und auf der er dann Sproſſe um Sproſſe empor
geſtiegen iſt immer weiter bauend bis zu der ſchirmenden
Kuppel Mit ſcharfem Blicke erkannte er als die einzig mög
liche Grundlage für ein ſtarkes großes Deutſchland ein ſtarkes
Preußen und daher war von Anbeginn ſeines politiſchen
Wirkens ſein Streben darauf gerichtet ein ſtarkes Preußen
als Grundſtein in den Bau des Reiches einzufügen

Es giebt nichts Deutſcheres als die Entwicke
lung richtig verſtandener preußiſcher Partikular
intereſſen dieſe Worte ſchreibt der Geſandte am
Bundestage im März 1853 von Frankfurt nach Berlin Die
Intereſſen und Bedürfniſſe des preußiſchen Volkes ſind
weſentlich und unzertrennlich identiſch mit denen des deutſchen
Volkes, ſo berichtet der Miniſter von Bismarck 1863 an den
König Nun es gelang in der Weißglühhitze der Konflikts
jahre ein ſtarkes Preußen zu ſchmieden und es gelang unter
dem Dröhnen der Kanonen von Königgrätz das ſtarke Preußen
als Grundſtein in den Bau des Reiches einzufügen Wie
der Bau nun weiter gefördert wurde die Zeitgenoſſen
wiſſen es ſie ſchauen heute noch entzückten Herzens zurück auf

Jahrzehnte voll weltgeſchichtlichen Jnhalts die zu erleben
ihnen vergönnt geweſen

Der ſtolze Bau wölbt ſich über uns wir leben ſicher reich
an Ehren und Glück unter ſeinem Schutze Noch ſteht der
greiſe Baumeiſter als treuer Wächter auf den Zinnen und
das deutſche Volk bringt ihm heute Bewunderung Dank und
Liebe in reichſtem Maße entgegen Allein wenn wir dem hohen
Geburtstagskinde eine rechte Freude machen wollen ſo werden
wir noch etwas hinzufügen müſſen Wir wiſſen daß Fürſt
Bismarck nur eine große Sorge hat die Sorge um den Be
ſtand und Glanz ſeines Lebenswerkes wir wiſſen es aus ſeinem
eigenen Munde aus den jüngſten Tagen daß ver nationale
Gedanke es iſt ber ihm bei Nacht den Schlaf und bei Tage
die Ruhe raubt wir haben oft ſeinen Appell vernommen den
nationalen Gedanken leuchten zu laſſen

Robert Hamerling hat daher wohl das Rechte getroffen
wenn er in einem zum heutigen Jubeltage gedichteten Poem

An das deutſche Volk die folgenden Worte richtet

Du feierſt ihn heut zujauchzeſt du ihm Doch willſt du
am ſchönſten ihn ehren

O deutſches Valk ſo gedenke du heut auch ein in dich ſelber zukehren
Und frage dich ſtill Jſt geſichert nunmehr für immer uns

was er geſchaffen
Geſchaffen mit waltender Geiſteskraft und erſiegt im Sturme

der Waffen
Feſttag werde zum Schickſalstag für alle germaniſchen Gaue

Daß ſinnenden Blicks anheut wie e ſchae vorwärts
jeglicher ſchaue

Anflehend der Schickſalsmächte Gunſt daß über dem Reiche ſie
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Ja wenn ſo die heutige Feier verſtanden wird dann wird ſie
ein ganzer und voller Freudentag im Leben des großen Kanzlers
ſein Wenn die Huldigungen die das deutſche Volk heute ſeinem

großen Sohne darbringt zugleich ein Aufleuchten des
nationalen Gedankens eine Verjüngung des nationalen Be
wußtſeins bedeuten dann wird auch des Kanzlers Auge hell
aufleuchten von tiefinnigſter Befriedigung und in verjüngter
Gluth wird ſein Herz in Liebe um Liebe in Treue um
Treue dem deutſchen Volke entgegenſchlagen Dann wird der
heutige Tag auch für unſere Zukunft ein heilverkündender und
ſegensreicher ſein

Politiſche Ueberſicht
Die unglücklichen Ereigniſſe in Oſtaſien haben

ihren Rückſchlag bereits in Paris geäußert das Miniſterium
Ferry hat ſeine Entlaſſung genommen Das nähere
über dieſe ernſte und vielleicht folgenſchwere Entſcheidung und
über die damit zuſammenhängenden Umſtände enthalten die
folgenden uns vorliegenden Telegramme

Paris 30 März Der Miniſterrath ſetzte vormittags
den Wortlaut des Geſetzentwurfes betreffend den Kredit von
200 Millionen für Tongking feſt Ferry wird in der
Kammer die Motive des Geſetzentwurfes in der Form einer
Deklaration verleſen Der Kriegsminiſter Lewal wird ſodann
die militäriſche Situation in Tongking darlegen und wird die
Regierung die unverzügliche Ernennung einer Kommiſſion ver
langen Wie es heißt werde Ferry vorſchlagen die Bewilligung
des Kredits von der Miniſterfrage zu trennen und erklären
De e über die Miniſterfrage unverzüglich acceptiren zu
wollen

Paris 30 März Deputirtenkammer Ferry theilt
die geſtern aus Langſon telegraphirten Nachrichten mit und
bemerkt daß der Rückzug der franzöſiſchen Truppen ſich in der
größten Ordnung vollzogen habe die Armee habe ſich Streit
kräften gegenüber befunden deren Größe man nicht voraus
ſehen konnte Die Truppen ſeien genöthigt ſich in das Delta
zurückzuziehen und die Defenſive zu bewahren Die ſeit geſtern
getroffenen Maßregeln ſeien nicht hinreichend Es handle ſich
darum die Niederlage von Langſon im Intereſſe der Ehre
Frankreichs zu rächen Der Miniſterpräſident verlangt einen

redit von 200 Mill Fres und beantragt die Votirung des
Kredits von der Debatte über die miniſterielle Frage zu trennen
Die Worte Ferry s riefen vielfache und lebhafte Unter
brechungen hervor Clémenceau verlangt die Ermächti zu
einer Jnterpellation derſelbe billigt die Kredite verurtheilt
aber das Miniſterium das geſtürzt werden müſſe Duval und
Ribot erklären ſich zu allen Opfern bereit aber erſt nach dem
Sturze des Miniſteriums dieſelben werfen dem Kabinet vor
daß es die Wahrheit verheimlicht habe Ferry verlangt
die Priorität für die Wahl der Kommiſſion zur
Berathung der Kreditvorlage Der Antrag wird
mit 308 gegen 161 Stimmen abgelehnt und die
Priorität für die von Clémenceau einzubringende
re grpellntigr bewilligt Ferry erklärt daß dasabinet unter diefen ümſtänd en ſeine Demiſſion
ebe Laiſant von der äußerſten Linke und Delafoſſe von der
echten verlangen daß das Miniſterium in Anklagezuſtand

verſetzt werde

Paris 30 März Deputirtenkammer Delafoſſe ver
langt die Dringlichkeit für ſeinen Antrag Derſelbe wird mit
304 gegen 161 Stimmen abgelehnt Präſident Briſſon zollt der
Tapferkeit der Soldaten und Matroſen in Tongking welche die
erlittene Niederlage wieder gut machen würden ehrende Anwalten

Wenn heimgegangen die Starken ſind die wie Säulen es heben
und halten
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He harr dat hüt recht hill un gar kien Tied ſick um de Kinner
ehren Singſang to bekummern he harr ſo al Laſt genog he
drog in ſin Snabel en Jungen nach dorto en ſtrammen
Jungen en Geſchenk for de Godsherrſchaft de em ſiet Jahren
Schutz geben un bi Strafe de Burjungens verbaden harr
nah n Abärneeſt mit n Steen to ſmiten

So lange en Familje mit n Abär noch up n goden Foot
ſteit kann ehr dat an Segen gar nich fehlen dat ſcholl de Fa
milje v Bismarck hüt ok gewahr weer n

So väl ſteit faſt wat n verſtändigen Äbär is de reiſ t nich
umſüß in r Weld rum de kriggt ok Lebensart un weet ok dat
to n richtige Lebensart to allereerſt de Dankbarkeit hörd de Jedereen

an de trügge to geben ſchuldig is de em wat Godes andahn heft
De Abär de nu juſt äwer de Feller von Schönhuſen flog dat
weer grade ſo een von de kloke Art Alle Harwſt wenn he
von Schönhuſen afreiſ t weer harr he to n Andenken for de
Herrſchaft wat ut ſin Neeſt ſmäten en Aal en Ei en Gericht
Poggen oder en ohlen Schoh oder ſünſt ſo wat blot ut
pure Dankbarkeit dat letzte mal aber da weer em de Af
reiſ ſo Hals äwer Kopp kamen un da weer blot ſin alwern
Wief Schuld an weſen de harr em de Ohren ſo vull klänt
afſlut harr ſe weg wollt wiel de Naberſche de Nachtigall ok
al afreiſ t weer un de ſchönſten Blomen in n Herrengarden al
verwelkt an n Stamm hungen ok wiel ſe bang vorn grote Külle
weſen weer Alleen harr he ſe nich reiſen laten wollt he weer
denn ahne en Teeken von Dankbarkeit achter ſick to laten
graderut ſeggt as Naſſauer mit ehr afſegelt

Dat weer dat wat unſen Äbär in Egypten den Kopp ver
dreiht harr alle Dage harr he ſin Fro fragt wo he dat woll
wedder mit god maken konn un of dat nich god weer wenn
he n Geſchenk for de Godsherrſchaft mitbringen däh

Wat wullt Du Di up r Reiſe mit n Geſchenk rumſläpen
harr de Ohlſche ſeggt ſök em in Schönhuſen mintwegen en
Schock Kibitzeier oder n Maltied junge Poggen legg em de
vor de Husdähr

erkennung Die Kammer beſchließt ſofort in den Bureaus zu
ſammenzutreten um die Kommiſſion für die Kreditvorlage zu

ſnack woll von n dumme Goos de nich ut ehr Dörp rut kamen
weer erwarten konn dat aber en gebildete wiedreiſ te Abärsfro
as ſe ene weer en Mudder von acht un ſäbentig Kinner
ſick doch ſchamen ſcholl ſowat uttoſpräten Nä ditmal ſcholl
dat ganz wat apartes ſin wat vor em noch kien Abär de Lüd
in t Hus bröcht harr en Geſchenk wo ganz Dütſchland
ja ganz Europa ſin Freid an hebben ſcholl

De Abärſche konn nu mal wedder ehren Snabel nich holn
ſe disputeerde da ümmer gegen an dat keem toletzt noch ſo
wied dat ſe ſick vertörnden un he veer Dage un veer Nächte
mit kienen Foot to ehr in t Neeſt keem Se harr ehre leewe
Noth mit den Mann he moß krank ſin meende ſe ehr bäwer
den towilen de Swanzfeddern wenn ſe da an dachte dat woll
wat in ſin Kopp nich ganz richtig weer Jn Egypten harr
ſick nich ſcheneert luthals to ſingen

Dütſchland is min Vadderland kriede wiede witt wam bum
Min Neeſt liggt an de Waterkant kriede witt wam bum

un den Snabel harr he dabi ſo wied upräten dat ſe ſick
orndlich davor verjagt harr Bi Kumner un Sorgen um fin
Verſtand weer ehr de Tied in Egypten langſam henſläken un
mit Ach un Krach harr ſe ditmal blot twee Eier utſäten
Wat ſcholl ſe als Fro dabi dohn Se harr em den Rath
geben bi ſin Poggenfangen alle Dage en paar mal den Kopp
unner Water to ducken dat harr he ok dahn aber hulpen
harr em dat nix

De Abärslüd harrn de Reiſe von Egypten nah Schönhuſen
mal wedder achter ſick dat Dörp weer al in Sicht ſe freiden
ſick bannig up dat leewe ohle Neeſt wo ſe ſick ſiet Jahr un Dag
wat von Leew un Tru in vorklappert barrn

Eh ſe an t Dörp keemen ſä de Äbärſche Wi will
uns eerſt en bäten reinefeeren dat wi nich as de Farken in t
Neeſt kamt Se flog nu vorut ſtracks nah den Kinnerdiek
to ut den ſe al mennige Portſchon Poggen halt harr un ehe
Mann af un to lüttje Kinner rutfiſchte

Kiek ſä ſe as ehr Mann to ehr in den Diek keem dat
Mit den Rath weer ſe aber ſchlecht ankamen in vullen

Jwer hett he ehr to r Antword geben dat man ſo n Snic man ran min Jung Se wuſch em nu von Foot bit to Kopp

Water is hüt ſo klar man kann bit up den Grund ſehn kumm e



wählen doch wurde der Zuſammentritt der Bureaus ſpäterwieder deren und die Sitzung aufgehoben Vor den Ein

ängen zur Kammer wurden die Deputirten von der dort verKmſnelten Menge mit vereinzelten Rufen Nieder mit Ferry

Rieder mit der Majorität empfangen Gerüchtweiſe ver
fautet Freycinet werde ein neues Kabinet bilden mit Campenon
als Kriegsminiſter Senat Der Präſident Leroyer
erwähnt die ſchmerzlichen Nachrichten aus Tongking und giebt
der Bewunderung und Sympathie des Senats für die Soldaten
und Matroſen Ausdruck Der Senat müſſe die für den Krieg
erforderlichen Hilſsmittel bewilligen Leon Say ſagt man müſſe

nnächſt die Thatſachen genau kennen er werde deshalb ein
mendement zur Kreditvorlage einbringen Die Sitzung

wurde darauf zunächſt ſuspendirt und ſodann auf die Nachricht
von der Demiſſion des Kabinets geſchloſſen

Paris 30 März Die Bureaus der Gruppen derLinken haben beſchioſfen von Ferry zu verlangen daß derſelbe

eine Kreditvorlage einbringe indem er zugleich erkläre daß
dies der letzte Akt ſeiner Amtsführung wäre man beabſichtigt
auf dieſe Weiſe jede Debatte über die miniſterielle Frage zu
vermeiden Vier Gruppen der Linken werden noch beſonders
uſammentreten um eine Reſolution zu prüſen deren Zweck es
ein ſoll unter Beiſeitelaſſung der miniſteriellen Frage ſofort ein

einſtimmiges Votum über den zu beantragenden Kredit zu er
langen Ferry der von dieſem Beſchluſſe in Kenntniß geſetzt
wurde erklärte daß er nur vor einem formellen Votum der
Kammer zurücktreten würde

Paris 30 März Die Morgeublätter ſprechen ſich meiſtens
dahin aus Energie und Kaltblütigkeit in der Tongking Angelegen
heit zu wahren und den Parteihader zu vergeſſen um der be
drängten Armee Hilfe zu ſenden Dem Figaro zufolge ſind
am Sonnabend Befehle ergangen alle vierten Bataillone zu
mobiliſiren auch die Freiwilligen in allen Regimentern einzu
berufen und 5000 Jnſkribirte der Küſtenbewohner auszuheben

Verſchiedene Fraktionen der Kammer ſind vor der Plenar
ſitzung zu Beſprechungen zuſammenberufen worden Der
Dove Négrier iſt zum Diviſions General befördert
worden

Das den franzöſiſchen Waffen in Oſtaſien widerfahrene Un
lück iſt allerdings ein recht großes und beklagenswerthes
er Vormarſch der Truppen hat ſich in einen Stillſtand und

dann in einen Rückzug verwandelt der bereits die Räumung
der wichtigſten Poſition von Langſon erforderlich machte
Offenbar ſind die Chineſen mit ſtark übermächtigen und ſowohl
taltiſch als ſtrategiſch gut geführten Streitkräften auf dem
Plane erſchienen und drohen ihre Gegner um die wichtigſten
Früchte ihrer letztmonatlichen Anſtrengungen zu bringen Dazu
ſteht die Regenzeit in Tongking vor der Thüre welche
europäiſchen Truppen ein erfolgreiches Wirken im offenen
Felde ſo gut wie unmöglich macht Kurz die Tongking
Expedition repräſentirt ſich jetzt in dem ungünſtigſten Lichte

Die Suezkanal Kom miſſion eröffnete am Montag in
Paris im Miniſterium des Aeußern ihre Sitzungen Der
Miniſterpräſident Ferry hieß die Delegirten willkommen und
wies hierbei auf den friedlichen und humanen Zweck der Be
rathungen hin durch welche Europa den internationalen
Charakter des Kanals klar beſtimmen wolle

Zebehr Paſcha mit ſeinen zwei Söhnen einem
Neffen und zwei anderen Eghyptern iſt an Bord des Aviſo
dampfers Jris am Montag in Gibraltar eingetroffen
und in einem dem Gouverneur gehörenden Hauſe einlogirt
worden Das Haus wird ſtreng bewacht

Die aus den Vereinigten Staaten eintreffenden Nach
richten beſtätigen das was über das Schickſal der von der
kürzlich abgetretenen Regierung zu Waſhington mit mehreren
amerikaniſchen Ländern abgeſchloſſenen Handels
verträge bisher ſchon bekannt war hierzu gehören u a

namentlich der Vertrag mit Spanien über den Handel
von Kuba und PuertoRico Dieſe Abmachungen haben
vorläufig keine Ausſicht in Kraft geſetzt zu werden Ueber
die Haltung der neuen Regierung welche ſeit Anfang März
die Verwaltung des Landes übernommen hat dieſen Verträgen
gegenüber verlautet zwar noch nichts Poſitives es kann
jedoch als ziemlich gewiß betrachtet werden daß der Senat
zu Waſhingten dieſelben in der gegenwärtigen Extraſeſſion
nicht mehr zur Verhandlung ſtellen wird Dies dürfte um
ſo weniger der Fall ſein weil außer den Demokraten deren
Partei die jetzige Adminiſtration angehört auch die Pro
tektioniſten Gegner der in Rede ſtehenden Verträge ſind
Die ſerbiſche Skupſchting iſt zum 15 April nach Niſch

einberufen worden

Kleinere telegravhiſche Mittheilungem
Wien 30 März Der ehemalige Militärattaché in Berlin

Oberſt Fürſt Alois Liechtenſtein iſt in Güns geſtorben
e e

Deutſches Reich

Berlin 30 März Se Maj der Kaiſer empfing geſtern
auch noch den Oberſt Kämmerer Grafen Otto zu Stolbergn gersde Heute nahm der Kaiſer mehrere Vorträge und

perſönliche Meldungen entgegen Um 2 Uhr hielt der außer
ordentliche Geſandte und bdevollmächtigte Miniſter des Sultans
Diviſionsgeneral Veli Riza ſeine feierliche Auffahrt Der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden begaben
ſich geſtern vormittag zur Theilnahme an dem Gottesdienſte nach
dem königlichen Palais wo dieſelben dann auch bis u ihrer
Abreiſe nachmittags 9i Uhr bei den großherzoglich badiſchen
Herrſchaften verblieben Der Kronprinz empfing geſtern den
Major Dreſow und Oberſtlieutenant v Loeben ſowie um 28 Uhr
den General Lieutenant v Albedyll und um 4 Uhr den Geh
Ober Reg Rath Ramm Am Sonntag hatte der Kronprinz ſich
mit dem Prinzen Heinrich nach Groß Lichterfelde begeben
um dort dem Goltesdienſte und der Konfirmation der Kadetten
beizuwohnen

Berlin 30 März Das Geſchenk des Kaiſers fürden Fürſten Bismarck ſoll in einer koſtbaren Fürſtenkrone
beſtehen Unter den Tauſenden von Spenden welche das Reichs
kanzlerpalais kaum aufzunehmen im ſtande ſein wird wird ſich
auch ein prachtvolles Blumenarrangement befinden welches das
dem Palais benachbarte Hotel Kaiſerhof als ſeine Gabe über
reichen laſſen wird Daſſelbe 21 m hoch und 1 m breit zeigt
auf ſchildförmigem Untergrunde der ganz mit Lorbeer belegt iſt
die aus Schneeglöckchen gefertigte Jnſchrift Seiner Durchlaucht
dem Reichskanzler Fürſten Vismarck zum fünfzigjährigen Dienſt
jubiläum und zum ſiebenzigſten Geburtstag in tiefſter Ehrfurcht
gewidmet von den Angeſtellten im Kaiſerhof Dieſer Blumen
ſchild wird von der Fürſtenkrone überragt welche aus goldgelben
Akazien auf dunkelrothen Anemonen gewunden iſt und aus
welcher breite Atlasbänder in den fürſtlichen Hausfarben blau
und weiß herabfallen Die Ecken des Schildes ſind nut großen
Roſetten der herrlichſten Roſen ſeltenſten Orchideen überhaupt
den ſchönſten und koſtbarſten Blumen die eigens zu dieſem Zwecke
aus dem Süden bezogen ſind auf das geſchmackvollſte garnirt

Reichstag und Abgeordnetenhaus treten bekanntlich
am 14 April wieder zuſammen
Schwerpunkt der Arbeit auf der Zollvorlage ruhen wird hofft
man in vier Wochen die Seſſion ſchließen zu können Das
Abgeordnetenhaus wo von größeren Aufgaben nur noch das
Verwendungsgeſetz zu erledigen iſt wird vorausſichtlich noch
früher fertig werden man hofft in vierzehn Tagen die Seſſion
und damit auch die Legislaturperiode ſchließen zu können
Jedenfalls iſt durch das lange gleichzeitige Tagen der beiden
Körperſchaften die Wirkung erzielt worden daß die parlamen
tariſche Arbeit vor Pfingſten abgeſchloſſen werden kann was
ſeit geraumer Zeit nicht mehr der Fall geweſen iſt

Jn einer am Montag in Berlin abgehaltenen Konferenz
des Comite s für die Erwerbung der Lüderitzſchen
Beſitzungen wurde hauptſächlich die juriſtiſche Seite der
zu begründenden Geſellſchaft erörtert und eine Kommiſſion
ernannt welche mit der königl Staatsregierung über das
anzunehmende Statut verhandeln ſoll

Die Deutſchen in Montevideo haben ein Bismarck
Comite gebildet welches heute die Deutſche Bank beauftragt
hat 5000 Mark dem Bismarck Fonds zu übergeben Das
Bismarck Comite in Buenos Aires hat das Bankhaus
Hardt Co telegraphiſch angewieſen 8500 M dem Bismarckdons zu übergeben

Ueber die Vorgänge welche die Verhängung des Be
lagerungszuſtandes über Bielefeld herbeigeführt haben
wird der Nordd Allg Ztg von dort geſchrieben

Anfangs dieſes Monats ſtellten die meiſten Arbeiter der
Nähmaſchinenfabrik von Koch Co die Arbeit ein weil ſeitens
der Geſchäftsinhaber angeordnet war daß die Arbeiter ſich die
kleinen Werkzeuge wie Feilen ſelbſt halten ſollten wofür
entſprechende Entſchädigung verſprochen wurde Die größere
Mehrzahl der Arbeiter ging auf dieſen in den meiſten Fabriken
eingeführten Modus nicht ein und ſtellte die Arbeit ein Seit
der Zeit fanden Unruhen in der Nähe der Fabrik ſtatt die
noch in Arbeit befindlichen Leute wurden attakixt von den
Strikenden geprügelt ſodaß die Polizei ſchließlich die arbeitenden
Fabrikarbeiter von der Arbeit nach Hauſe bringen mußte Am
Freitag mittag hatten ſich auf Verabredung wohl gegen 1000
Perſonen in der Bahnhofsſtraße wo die Fabrik und in der
Zimmerſtraße an der die Herberge zur Heimath liegt wo
einige neu eingelretene Arbeiter wohnen eingefunden ſkanda
lirten verhöhnten die Polizeibeamten und warfen dem Herbergs
wirth die Fenſter ein Nach Beginn der Arbeitszeit in den
übrigen Fabriken verlief ſich die Menge mit der Parole abends
wieder in den beiden Straßen zu erſcheinen Da die Polizei

e ne en

Jm Reichstag wo der Wind

zu ſchwach war den Unruhen zu begegnen wurden zwei Kom

pagnien Jnfanterie requirirt welche die Straßen ſperrken und
Zuſammenrottungen verhinderten Einige Skandalſüchtige
wurden verhaftet und n und zog ſich das Militär
87,9 Uhr zurück da die Menge ſich nicht aggreſſiv zeigte Kaum
hatte die Militärmacht die betref enden traßen verlaſſen als
ſich wie auf Kommando die Arbeitermaſſen aus den anderen
Straßen in dichten Mengen nach der Bahnhofsſtraße wälzten
vor dem Wohnhauſe von Koch Co Stellung nahmen und
unter Johlen und Heulen die Fenſter des Hauſes einwarfen
Nunmehr wurde nochmals militäriſche Hilfe nachgeſucht die
Kompagnieen rückten an und ſäuberten die Straßen wobei zahl
reiche Verhaftungen und Verletzungen der Arbeiter vorkamenLeider iſt ein engieriger durch einen Bajonnetſtich lebens
gefährlich verletzt Die Nacht verlief verhältnißmäßig ruhig
auch der Sonnabend bis zum Abend Mittags traf der Regie
rungspräſident v Pilgrim aus Minden ein und wurde alsbald
durch Trommelſchlag bekannt gegeben daß proviſoriſch der kleine

über Bielefeld und den Vorort Gadderbaumr
verhängt ſei

Jn militäriſchen Kreiſen verlautet jetzt wieder einmal mit
aller Beſtimmtheit daß Prinz Wilhelm gelegentlich der großen
Frühiahrsparade in Potsdam oder am 2 Mai dem Tage von
Groß Görſchen an welchem ſich das 1 Garde Regiment un
verwelkliche Lorbeern erworben hat zum Oberſt befördert und ihm
das in Stettin garniſonirende Grenadier Regiment König
Friedrich Wilhelm IV 1 Pommerſches Nr 2 zur Führung
übergeben werden wird

Weimar 30 März Der Staats miniſter Stichling
wird dem Reichskanzler Fürſten Bismarck zu deſſen Geburtstag
ein eigenhändiges Glückwunſchſchreiben des Großherzogs
überreichen

egen

Halle den 31 März
Meteorologiſche Station

20 März 10 U abs 31 März 6 U m

Barometer Millimeter 760,64 761,39Thermomeler Celſius 7,6 2,0Relative Feuchtigkeit J 67 859ind e NO 1 NN W6 U früh Thaupunkt n d K H 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 März 8 U morgens Der Luftdruck war allgemein geſtiegen am
höchſten über 770 mm war er über Jrland Bei e gleichmäßiger
Drückverkheilung über Mitteleuropa war das Wetter bei ſchwachen öſtlichen
und nördlichen Winden noch trübe und nebelig Die Temperatur war mäßig
geſtiegen Haparanda 767 4 2 Süd mäßig Schnee Hamburg 768 4 Südoſt
leicht wolkenlos Wien 762 6 Nordweſt ſtill wolkenlos Nizza 760 7
Oſt leicht wolkenlos Paris 764 2 Nordoſt ſtill bedekt Am 28 7 U früh
Pola 758 7 Nordweſt leicht bewölkt Nom 758 9 ſtill bedeckt Malta 798

13 Weſt ſtill ſchwach bewölkt Konſtant 757 6 Nord leicht bedeckt

kw Am 21 März entſtand wie dem Jmparcial aus Valencia
geſchrieben wird in der Nähe von Pego eine überaus merk
würdige Naturerſcheinung Es regnete furchtbar und mitten
im Regen verſpürte man ein Erdbeben welches an Häuſern
und Menſchen glücklicherweiſe keinen Schaden that wohl aber
außerhalb des Ortes Bäume entwurzelte und an mehrerer
Stellen die Erde ſpaltete An vielen Stellen brachen Quellen
hervor und mitten in dem ziemlich angeſchwollenen Fluß ſprudelter
zwei Quellen hervor daß ſich deren Waſſer mehr als einen halben
Meter über den Spiegel des Fluſſes erhob

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Mommſen befindet ſich ſeit Beginn der Univerſitäts

ferien in Wien Er iſt dort damit beſchäftigt die Aufzeichnungen
welche bei dem vor 2 Jahren in ſeiner Bihliothek ſtattgehabten
Brande zu Grunde gegangen ſind zu erneuern Mommſen arbeitet
raſtlos er ſteht ſehr zeitig morgens auf und verbringt faſt den
anzen Tag in den Bibliotheken Er hat die halbverbrannten
apiere welche bei dem Brande gerettet wurden mit ſich dort

hingenommen Der Gelehrte wird bis Mittwoch in Wien ver
er und ſich dann zur Fortſetzung ſeiner Studien nach Rom

egeben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 31 März Der hieſige Konſervative
Verein hat zur Feier des Jubiläum Geburtstages des FürſtenBismarck eine Adreſſe herſtellen laſſen die der Vorſtand
morgen perſönlich überreichen zu dürfen die Ehre haben wird
Die Adreſſe iſt eine kunſtvolle Arbeit Der hieſige Männer
turnverein legte am Sonnabend den Grundſtein zu ſeiner
Turnhallé Der auf 10,000 M veranſchlagte Bau wird auf
früherem Feſtungsterrain zwiſchen Pfaffen und Juriſtenſtraße
das vom Verein für 300 M erworben iſt errichtet Die Turner
marſchirten mit der Fahne aber ſtill zum Bau wo der Vorſteher
des Vereins Hr Klempnermeiſter Eckhardt eine Anſprache hielt
ein Hoch auf den Kaiſer und ein Gut Heil auf die Bürgerſchaft

centerſt de roden Strümpe denn ſchürde ſe em mit Sand den
langen Snabel af un toletzt keem de Frack an de Reeg Büſt
doch noch ümmer en hübſchen Keerl, ſä ſe wenn du rein
wuſchen büſt To anner Tiden harr he ehr woll dafor en
fründlich Word ſeggt hüt ſä he nix ſtief un ſtarr keek he in t
Water Leewer Gott, dachte ſe he kriggt woll wedder ſin
ahnweten Spleen Up eenmal reep he ganz lut wiraculum
prima Qualität non plus ultra, un bumms duckte he unner
Eh ſe ſick noch von ehren Schreck verhalt harr keem he nah
baben un in n Snabel harr he n Kind un heidi ahne ehr

Adjüs to ſeggen ſeilde he damit in de Höchte nah Schön
huſen to Dat weer nu juſt weſen as de Kinner up r Wiſch
em to ſehn kreegen harrn

Wo fluggt he hen frogen die lüttjen Deerns
Nah Mudder Tölken ehr Hus, ſä de Göſejung he hett

wat in ſin Snabel
Jck glow dat is en Wickelkind, ſä den Koſter ſin bleeke

Marie as de Äbär mi n Broder bröcht hett is he ok mit
em an Mudder Tölken ehr Finſter vorbi flagen ſe hett mi dat
ſülwſt ſeggt

uUn as he verleten Harwſt min Sweſter bröcht hett, ſä Liſe
Köters da hett he min Mudder in t Been bäten abers da
hett Mudder Tölken em duchtig haut mit n dicken Stock bit
he wedder to n Finſter nut flagen is Wi lat t em nich
wedder rin

De Kinner harrn recht hadd as ſe in t Dörp keemen
ſtunnen de Fronslüde in n Hümpel tohopen vor dat Koſterhus
un midden dartwüſchen de dicke Fro Tölken de hüt ehr aller
beſte Mütze upſet t harr ſe vertellde dat de gnäge Fro eben
en ſtrammen Jungen kregen harr

Hett de Abär ok de gnäge Fro in t Been bätenehr de lüttje Gertrud u re
Ja, ſä Fro Tölken denkt mal an ſe liggt to Bedd

De Kinner makten bedröfte Geſichter un wunnerden ſick
dat de Abär nich mehr Reſpekt vor n gnäge Fro hadd harr

As de Fronslüde mit ehr Kinner nah Hus gungen makte

de Koſter ſin Finſter apen un reep de Fro Tölken to ſick rin
he woll doch ok mal hören wat r los weer

Fro Tölken ſtund mit den Koſter up goden Foot in Ge
ſchäftsſaken gungen de Beiden Hand in Hand Se bedurde
den Mann nich blot wiel he Koſter un Scholmeiſter weer nä
wiel nich een Unglück alleen äwer em kamen weer he weer
ok noch Dichter Dat moß woll en Arwfehler ſin meende
Fro Tölken ſin ſel ge Vadder harr datſülwe Leiden an ſick
hadd Dat durde ehr ſe leet ſick nu eenmal den Globen nich
nehmen dat Verſe blot ut leddige Scholmeiſtermagen keemen
ſe ſulwſt harr as ſe ſä noch nich enen Vers to ſtanne bröcht
un Gott mog ehr ok in Tokunft davor bewahren in Schön
huſen ſä ſe harr ſe noch kien Dichter kennt de Fleeſch up de
Knaken hadd harr

Diſſe Fro Tölken de Bademoder von Schönhuſen wog ehre
twee Zentner ahne vor Aewergewicht Gewähr to leiſten ſe
weer for de Koſterslüd en grote Reſpektsperſon

Wer in Schönhuſen in dat grote Theater rin woll wat wi
Minſchenkinner Weld benömt heft de moß ſick toerſt mit
Fro Tölken affinnen un ſick en Billjet löſen alle de ahne ehr
n dat weern Tuunſliker de wurrn äwer de Schullern
anſehn

Dat weer nu keen Wunner dat de Koſtersfro as de dicke
Mudder Tölken in t Hus rin wackelde glieks in de blickern
Koffeekannen keek of r noch genog in weer denn unner ſäben
Taſſen dat wuß ſe leet de ſick gar nich up n Sngkkeree in

Fro Tölken harr aber ok hüt väl to vertellen wat ehr
hüt in ehr Geſchäft paſſeert weer daräwer konn ſe gar nich
weg kamen

Wenn Eener to n Ridder ſlan ward denn kriggt he dree Släge
mit n Swert äwern Puckel binah ſo makte Fro Tölken dat mit
jeden Kiek in de Weld, blot dat ſe en korter Verfahren
harr ſe nehm ehre Hand un ſlog em wenn ok nich to n Ridder
doch to n Weldborger un ok nich grade up n Puckel ſe nehm
dat Flag wat ehr am beſten tor Hand weer ſo gs de Uhr
maker an de Uhr ſieit wenn he ſe in n Gang bringen will

un ſe nich fröher ut r Hand gift bit he dat richtige tick tack
hörd hett ſo keem ok kien Weldborger ut ehre Hand bit he nich
dat richtige tick tack von ſick geben harr En Klapps harrn
ſick bit dahen noch alle ahne Utnahme in Schönhuſen von
ehr gefallen laten as of ſo n Willkamen von Gotts un Rechts
wegen darto hörde Hüt weer ſe damit ſlecht ankamen kunm
harr ſe den jungen gnägen Herrn den erſten Slag geben do
dreiht he ſick um kikt ehr grot an un gift ehr den Slag ſo
forſch wedder trügge dat ehr de Striche an de grote Huben
davon wackelt harrn

Dat vertellde ſe nu bi dat Koffeedrinken den Koſter un ſin
Fro as de dat hörden ſlogen ſe de Hänn äwern Kopp to
ſamen un achterher ſä ſe noch dat de junge Herr ſick mal nich
de Botter von t Brod nehmen leet De Koſter weer ver
nunftig he meende dat weer ok gar nich nödig wenn de
Botter unſe weer moß ſe ok unſe blieben Fro Tölken gung
nu an de föfte Taſſe ofgliek ehr de Koffee hüt gar nicht recht
ſmecken woll wiel de Koſterfro väl Zichorjen dato nahmen un
kien Zucker henſett harr

De Koſter nehm unnerdeß en Stück Poppier um ſick Notizen
to maken he woll ſin Gradelatſchon an den Godsherrn in
Verſen von ſick geben as Dichter konn he jo nich anners
he makte ſick bi Tiden al n Aewerſlag to dat Gedicht

Fro Tölken fung noch mal wedder von den ſtrammen Jungen
an to vertellen Groten Kopp ſchöne kloke Ogen hett he, ſä
ſe un ſo grote Hänne un ſolke Föte dabi wiſ te ſe dat
Maat an ehr egen Hand up n paar Toll keem ehr dat
dabi gar nich an

Se beſchreef toletzt noch de grote Freide von Vadber un
Mudder äwer den prächtigen Jungen aber von den Abär un
von ſin Geſchenk for ganz Dütſchland davon ſprok kien
Minſch
As de ſäben Taſſen runner weeren gung Fro Tölken nah
Hus un de Koſter as he in ſin Stuben wedder alleen weer
äwerlees de Notizen de he ſick makt harr Frau Tölken hat n
Klapps gekriggt großer Kopf ſchöne Augen große Hände



ausbrachte und die einzumaunernde Urkunde verlas worauf die
in eine Büchſe gethan dieſe verlöthet und in den Grundſteine
vermauert wurde Außer der Urkunde enthält die Büchſe noch

e zwei Nummern des Wittenberger Kreisblattes und der Wittenar Zeitung beide auf beſonders haltbares Papier gedruckt

Ein Mitgliederverzeichniß eine Luther und eine Bismarckmedaille
das Vpundgeſet er Turner und die Photographie der Turn
hallenBaukommiſſion Die vermauerte Urkunde dürfte bis jetzt
einzig daſtehen aber bald Nachahmung finden Sie beſteht aus
dünnen Imm ſtarken Zinntafeln die durch Ringe zu einem Buche
vereinigt ſind und auf welche die Urkunde mit einem Stahlſtift
eingeſchrieben iſt Die Schrift iſt deutlich lesbar und nicht leicht
u entfernen und da das Zinn bekanntlich unter atmoſphäriſchen
inflüſſen nicht leidet ſo dürfte das Dokument nahezu unverwüſt

lich ſein Das Clivilſtandsregiſter der Stadt Wittenberg von
voriger Woche beſagt daß ſämmtliche 10 in jener Woche geborene
Kinder Knaben ſind

o Halberſtadt 28 März Die geſtrige Feſtfeier des 25jähr
Direktorjubiläums des in weiteſten pädagogiſchen Kreiſen bekannten
Herrn Th Kriebitzſch Direktor der Höheren Töchterſchule
hatte ſich einer ungemein zahlreichen Betheiligung ſeitens hieſigerund auswärtiger Verehrer und Freunde des wackern Jubilars zu

erfreuen Am Vormittage fand von 10 Uhr ab im feſtlich ge
ſchmückten großen Theaterſaale des Neuen Stadttheaters dieoffizielle gaſfeier ſtatt bei welcher nach dem Geſange O daß
ich tauſend Sungen hätte zunächſt der Kreisſchulinſpektor Herr
Superintendent Dr Jahr eine warm empfundene den Jubilar in
hohem Grade ehrende Anſprache hielt worauf nach dem Geſange
einer Feſthymne der erſte Lehrer der Anſtalt Herr Dr Volk
holz im Auftrage des Lehrerkollegiums dem Jubilar die Glück
wünſche unter Ueberweiſung eines Ehrengeſchenkes werthvolle
Wanduhr die Schülerin Eliſabeth Dölle im Namen der jetzigen
Schülerinnen mit Beglückwünſchung das werthvolle Brockhausſche
Konverſationslexikon und Frau Strehlau ein prachtvolles Pianino
als Geſchenk dankbarer Liebe und Verehrung früherer Schülerinnen
überweiſen konnte Hierauf folgten abwechſelnd Geſangsvorträge
wie Gratulationen der Vertreter ſämmtlicher Lehranſtalten die
ſtädtiſchen Behörden hatten bereits am Morgen den Jubilar durch
perſönliche Ueberreichung eines Dankdiploms geehrt Am Nach
mittage fand im Breitenbach ſchen Gaſthofe ein heiteres Feſteſſen
zu Ehren des Jubilars und am Abend ein Kindervergnügen
ſtatt welches ſo zahlreich beſucht war daß die weiten Räume des
Neuen Stadttheaters die Theilnehmer kaum zu faſſen vermochten
Den Glanzpunkt dieſes Vergnügens bildete die wohlgelungene
prächtige Aufführung eines Elfenſpiels Mögen alle dem
Jubilar dargebrachten Wünſche in Erfüllung gehen

Weiſtzenfels 30 März Am Freitag früh wurde an der
Badſchleuſe der Leichnam einer Frauensperſon aus der Saale

ezogen Die Verſtorbene ſoll aus Laucha ſtammen und dort
eit Weihnachten vermißt ſein Eine Anzahl Mitglieder der

hieſigen Ortsvereine haben unter Leitung eines Fachmannes
einen Kurſus in der einfachen Buchführung eingerichtet Der
Magiſtrat hat denſelben bereitwillig ein Schullokal zur Verfügung
geſtellt Geſtern wurden in der Stadtkirche hierſelbſt 365 Kinder
195 Knaben und 170 Mädchen konfirmirt Wie ſchon

berichtet ſtellten ſich zu der im hieſigen Seminar ſtattgefundenen
Lehrerprüfung 49 Aſpiranten von den 15 auswärtigen
Bewerbern traten 8 nach beendigter ſchriftlicher und 6 nach der
mündlichen Prüfung zurück Ein Aſpirant mußte wegen Unregel
mäßigkeiten in der ſchriftlichen Prüfung zurückge vieſen werden
Das Examen beſtanden 33 hieſige Semingriſten und 1 Auswärtiger

Geſtern ſtellte ſich der hieſigen Polizei ein junger Mann mit
dem Erſuchen ihn in Haft zu nehmen da er ſich beſchuldigte
in hieſiger Stadtflur einen Getreidediemen angezündet zu haben
Seinem Geſuche wurde gewillfahrt Am I April feiert der
hieſige EiſenbahnStationsVorſteher Hr Richter ſein 25jähriges
Dienſtjubiläum

Staftfurt 30 März Unſer BürgerVerein beſchloß
in ſeiner letzten Verſammlung zum 70 Geburtstage des Fürſten
Bismarck als ewigen Denkſtein für dieſen Tag eine Reno
vation reſp einen Neubau unſeres nach allen Seiten hin ſehr
in Verfall gerathenen Johannis Hoſpitals zu veranlaſſen
Der Vorſtand giebt bekannt daß die Genehmigung ſeitens des
Hrn Ober Präſidenten eingetroffen ſei und über die weiter in
dieſer Angelegenheit zu unternehmenden Schritte in einer bald
einzuberufenden Verſammlung berathen werden würde

Der Magdeburger Ruderklub veranſtaltet zur Feier
des Geburtstages des Reichskanzlers eine Bootsfahrt
nach Schönhauſen Die ca 80 km lange Strecke bis Schön
hauſen ſoll in ca 6 Stunden angeſtrengten Ruderns zurückgelegt
werden wenn nicht der ſeit einiger Zeit faſt unverändert wehende
nördliche Wind die Fahrt erheblich aufhalten wird Eine Anzahl
der nicht mitrudernden Mitglieder des Ruderklubs wird nach
Schönhauſen per Eiſenbahn fahren um dem Kanzler an ſeinem
Geburtsorte ihre Huldigungen darzubringen

Der Geheime Regierungsrath Quaſſowski in Erfurt iſt
zum Ober Baurath mit dem Range der Ober Regierungsräthe
der ſtändige Hilfsarbeiter Heine Mitglied der kgl Eiſenbahn
Direktion in Erfurt zum Eiſenbahn Direktor mit dem Range der
Räthe vierter Klaſſe ernannt
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große Füße denn gung he in fin Scholſtuben ſmeet ſinen
Pegaſus dat Kumptgeſchirr äwern Kopp un nehm en Bagen
Poppier to r Hand de as Druppenfall de Verſe upfangen ſcholl
de he to de Kinddöpsfier noch ut ſin Kopp rut ſweten woll
He ſeet de ganze Nacht un eerſt as de Dag graude weer he
darmit to Enne Dat gung nu ſo

Höher ſtimm ich itzo meine Leier
Raſcher wallet mir das frohe Blut
Darf der Sänger ſchweigen zu der Feier
Schweigen Nein das wäre nimmer gut

Welches Wunder hat ſich denn begeben
Groß an Kopf Hand Fuß und rieſenſtark
Ward geboren heut ein junges Leben
Jn dem ſchönen Haus der alten Mark

Tauſend teutſche Söhne mußten ſterben
Von des Welſchen Mordblei hingeſenkt
Doppelt freut s uns drum wenn itzo einen Erben
Unſere gnäd ge Frau dem Herrn geſchenkt

Wallt auch dunkel noch der Zeiten S leierJ die Zukunft auch ein See s
ennoch greift der Sänger in die Leier

Singt und ſagt was teutſch ſein Herze ſinnt

Will der Himmel ſeine Gnade leiSo erwächſt der Junker als en gehn
Teutſchlands Feinde ſoll ſein Blick zerſtreuen

Teutſchlands Femde ſchlagen aus dem Feld

Jſt mein ſtammelnd Lied auch nur Geflüſter
Nimm es gnäd ge Herrſchaft freundli tEs erſtirbt gehorſamſt f h an

Euer Küſter
Johann Leberecht Gottlob Drieſelmann

d Dat weern Stück Arbeid weſen ſuur weer t em jo wurr n
weer t nu aber ok wunnerſchön geraden dat ſä ſülwſt

ort oſtersfro de doch ſunſt gar nich god up de Dichters to
präcken weer Vor n paar Dage harr ſe ſich noch mit ehren
Mann kawwelt un ſeggt dreir ggt De ohlen verdreihden Böker vonSchiller de nah de Reeg baben up din Schapp ſtaht de

Simon von Oppenheim geſtorben

mät t di wat andahn hebben ſunſt wurrs du di woll nich dabi

Der OberBau und Geheime Regierungsrath Quaſſowski
in Erfurt iſt mit der s der Geſchäfte eines Ab
theilungsDirigenten bei der Kal Eiſenbahn Direktion Erfurt
definitiv betraut

Der praktiſche Arzt Dr med Karl Emil Otto Schmidt
g Den iſt zum Kreis Wundarzt des Kreiſes Ziegenrück ernannt

orden
Zu dem Selbſtmorde des Tiſchlers Freyer der der Er

mordung der Alma Kreſſe aus Kayna bei Zeitz verdächtig war
will die Altenb Ztg noch in Erfahrung gebracht haben daß
Freyer der jedenfalls Gewiſſensbiſſe gefühlt habe zum Paſtor von
Kayna gegangen ſei und dieſem die That geſtanden habe Während
dieſer nun heimlich zur Polizei et ſei Freyer geflüchtet und
habe ſich entleibt Derſelbe ſoll früher ein Liebesverhältniß mit
Alma Kreſſe gehabt haben das Motiv der That dürfe ſomit in
Eiferſucht zu ſuchen ſein

Am Montag iſt der Mörder Freitag vom Landgerichts
gefängniſſe zu Gotha in das Zuchthans zu Gräfentonnag
übergeführt worden wo heute Dienstag vormittag 9 Uhr durch
den gothaiſchen Scharfrichter Hirſch die Hinrichtung mittels
Beiles erfolgt

Vermiſchtes
Die von uns ſchon vor einigen Tagen erwähnte

Beleidigung der Kaiſerin von Oeſterreich ſchildert eine
amſterdamer Korreſpondenz des Egyetertes folgendermaßen
Kaiſerin Eliſabeth machte am 23 März in Begleitung der Ge
ſellſchafterin Frl v Majlath einen Spaziergang auf einer der
belebteſten Promenaden als ein anſtändig gekleideter ungefähr
vierzig Jahre alter Mann direkt auf ſie zutrat Jn einer Ent
fernung von ungefähr fünf Schritten hob er plötzlich drohend
den Stock gegen die Kaiſerin und führte einen Streich gegen
ihren Kopf Die Kaiſerin hatte glücklicherweiſe noch Zeit mit
dem Fächer den Streich zu pariren ſodaß derſelbe nicht ihren
Kopf ſondern den Fächer traf der zerbrach Es entſtand ein
großer Auflauf und Frl Majlath klärte die Umſtehenden darüber
auf daß es die Kaiſerin Eliſabeth ſei gegen welche die unerhörte
Jnſulte begangen Man lief nach der Polizei während andere
den Attentäter feſthielten der nach rechts und links um ſich ſchlug
und flüchten wollte was ihm jedoch nicht gelang da die Polizei
bald zur Stelle war und ihn feſtnahm Behufs Aufklärung des
Falles an die Kaiſerin gerichtete Fragen konnte dieſelbe infolge
der ungeheuren Aufregung in welcher ſie ſich befand gar nicht
beantworten Ohne ein Wort zu ſprechen eilte die Kaiſerin fort
um im Fiaker ins Amſtel Hotel zu gelangen Bei der Polizei
verhört gab der Attentäter an er heiße Leon Bindshuyden und
ſei Kaufmann Auf die Frage was ihn zu der frechen That
veranlaßte gab er an er hätte ſchon ſeit einigen Tagen dieſe
Dame bemerkt die während ihrer Promenade mit niemandem
ſpreche und ſo ſtolz thue als ob ſie eine Kaiſerin wäre Als
man ihm mittheilte daß die von ihm inſultirte Dame die Kaiſerin
von Oeſterreich ſei da brach er vor Schreck beinahe bewußtlos
zuſammen Er geſtand das Vergehen in nüchternem Zuſtande
vollführt zu haben Bindshuyden wurde in Haft behalten Der b
holländiſche Miniſter des Jnnern verfügte ſich noch an demſelben
Tage zu der Kaiſerin um im Namen der ganzen holländiſchen
Nation um Verzeihung zu bitten Hierauf empfing die Kaiſerin
den amſterdamer Bürgermeiſter der im Namen der Stadt um
Entſchuldigung bat

Eine kaum glaubliche Geſchichte wird den Basler
Nachrichten folgendermaßen gemeldet Vor ungefähr drei Wochen
wurde im Konſumvereinslokal in St Jmier eingebrochen und die
Ladenkaſſe 500 bis 600 Fres nebſt vielen Artikeln Schuhen
Schnupftüchern 2c geſtohlen Die berner Stadtpolizei war ſo
glücklich die Diebe abzufangen und fand bei denſelben noch 250
Fres nebſt einer Anzahl goldener und ſilberner Uhren Arm
bänder Medaillons c Die beiden Diebe wurden dann zu
weiterer Unterſuchung nach Courtelary gebracht Am letzten
Dienstag morgen nun gelang es dem einen Diebe während er
ſeine Toilette machen ſollte ſeinem Wächter zu entſpringen Der
Wächter fand es nicht der Mühe werth denſelben energiſch zu
verfolgen oder Lärm zu machen wofür er ſofort vom Diebe ſelbſt
geſtraft wurde Denken Sie ſich den Schrecken unſerer ſämmt
lichen ehrenwerthen Gerichtsbarkeit als ſie heute morgen in das
Bureau kam das ſich im gleichen Gebäude wie das Gefängniß
befindet und daſſelbe gänzlich ausgeranbt fand Der Präſident
hatte das den Dieben abgenommene Geld ſammt Koſtbarkeiten
in ſeinem Bureau aufbewahrt und alles alles war fort Der
Dieb hatte die Freiheit in der Nacht mitten ins Gefängniß

r nhrechen und ſeine ihm abgenommenen Sachen alle wieder zu
jolen

Plötzlicher Tod Jn Sinsheim in Baden hielt an Kaiſers
Geburtstag der evangeliſche Stadtpfarrer Spath beim Bankett die
Feſtrede Mitten in derſelben wurde er vom Herzſchlage getroffen
und ſank todt nieder

Perſonalnachrichten Jn der Sonntagsnacht iſt in
Köln die durch ihre große Wohlthätigkeit bekannte Freiſrau
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henſetten un ſmökern bit in de deepe Nacht Du büſt an
ſchillert dat heff ick al lang markt un ick arme Fro heff blot
man noch en halwen Keerl man ſcholl weiß Gott alle junge
Deerns afraden geliehrte Männer to frien man hett r nix
von

Hüt ja hüt weer ſe mit em tofrä
Eh ſin Schol angung ſtund he up de Dälen von Herrn

von Bismarck
Jck woll Se bidden, ſä he to den Deener diſſen Breew

den gnäd gen Herrn tokamen to laten
Ja geern, ſä de Minſch t is doch will s Gott kiene

Gradelatſchon
Wat willt Se damit ſeggen frog de Koſter
Ja de gnäge Herr hett ſick dat een vor allemal verbäden

em Gradelatſchonen to ſchicken kreeg he to r Antwort
Et ſünd man blot Verſe flüſterde de Koſter Ah dat s

wat anners ſä de Deener un nehm em den Breew af
Herr von Bismarck gung den annern Morgen an dat

Scholhus vorbi he harr den Koſter ſös Buddel Wien ſchickt
he kloppte von buten an ſin Finſter un glieks ſtund ok de
Koſter vor em un reet ſin Käppi von n Kopp He is jo n
ganz verdübelten Keerl, ſä Herr von Bismarck to den Koſter
he weet doch dat ick Gradelatſchonen nich annehmen will na

na na laat he t man god ſin ick bin blot kamen um mi bi
em perſönlich noch to bedanken min leewe Koſter for dat ſchöne
Gedicht dat hat mi ſo wied jo ganz god gefallen blot he
packt mi den Jungen al to väl up de Schullern dat bringt de
alleene nich to Wege Mi ſchall t aber leef ſin wenn he t mal
fertig bringt un wenn he t deit in Gotts un Königs Namen
ſegg ick as Vadder von Harten darto min Amen
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Säbentig Jahr ſind ſiet de Tied vergahn ut dat Kind von
datomalen is de grote mächt ge Kanzler wurr n

Jn Schrift un Bild ward em Dank ſeggt un wat an n

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 März An der heutigen Vörſe ſtelllen ſich

ohne daß ein dringendes Angebot ſtattfand die Kurſe vielfach bedeutend
miedriger als am Sonnabend und ſelbſt der reine Lokalmarkt wurde du
Realiſirungen ziemlich empfindlich deeinflußt Börſenſchluß wie bereit
telegraphiſch gemeldet befeſtigt Man unotirte Mecklenburger 192
Mainzer 207 7, Oſtpreußen 99 Marienburger 81 Franzoſen 50
Lombarden 226 Elbethalbahn 304 Gotthardba n Kredit
aktien 497, 500 Distonto Geſellſchaft 195 6 Deutſche Bank 149
Ungarn 79, Italiener 95 Ruſſen 91 2 Noten Laurahütte
98 9 Dortmunder Union 56 Galizier LübeckBüchener

Elberfeld 30 März Die Generalverſammlung der Bergiſch
Märkiſchen Bank genehmigte 7/ Proz Dividende und die Erhöhung des
lllg apitas um 4,200,000 die zum Kurſe von 110 Proz begeben werden
ollen

Prag 30 März Der Verwaltungsrath der Buſchtiehrader Eiſen
bahn wird der am 2 Mai ſtattfindenden Generalverſammlung die lung
von 50 Gulden Dividende für Littera A und 10 Gulden für Iittera B vor
ſchiagen VLetzteres überraſcht da höchſtens Gulden erwartet wurden

Ruſſiſchen Blättern zufolge iſt der in Zahlungsſtockungen gerathenen
moskauer Firma Gebrüder Botkin von ihren Gläubigern ein Aus
gleich zu 50 Proz bewilligt

Eiſenbahn Einnahmen Wien 30 März Wochenausweis der
Oeſterr Südbahn vom 19 bis 25 März 673,492 Fl Mehreinnahme
33,222 Fl Ausweis der Oeſtereichiſch Ungariſchen Staatsbahnvom 19 bis 25 März 651,221 Fl Mehreinnahme 12,031 Fl

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 31 März

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitl
lerer 153 163 beſter bis 174 M tagen 1000 Kilo ruhig
140 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
152 155 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark Linſen 100 Kilo
18 24 Mark Kümmel 100 Kilo zu 90 Mark ohne Notiz
Raps 1000 Kilo 250 M Kleeſgaten 100 Kilo Rothklee
60 90 Weiß 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 3034 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 35,00 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel
43,00 Rüben 42,00 M Rüböl 100 Kilo 49,75 M Solaröl
100 Kilo 0,825 309 15,50 16 M W a kgime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11,00 M
Wenzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,50 10,00 M
Oelkuchen 100 Kilo hieſige bis 13 fremde bis 12 h M
bezahlt
Bericht von H Wagner Sohn Halle 31 März

Bei ſchwachem Angebot wurden letzte Preiſe wieder be
zahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feiner 165 174
Mittelſorten 153 162 geringere unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 138 150 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 156
mittlere 135 141 M geringere 120 132 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo
r M Hagfer 12 Säcke à 59 Ko br 93 99 WViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M

Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher
125 130 M Lupinen vr 1000 Ko M Kümmel
pr 50 Kilo bis 40 M

Halle 31 März Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 15 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 M pr 100 Pfd

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Stettin 30 März Der Stettiner Lloyddampfer Martha iſt heute

via Gothenburg nach Neu York abgegangen
New York 29 März Der Poſtdampfer Hammonia der Hamb

en iſt von Hamburg kommend heute morgen 6 Uhr hier ein
getroffen

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

Halle Unterh 30 März 2,16 31 März 14
Trotha Unterh 2,70 2,68Kalbe Oberp 29 März 70 30 März 1,70

Unterp II 2 1,82Unſtrut
Artern Brückenp 29 März 1,16 30 März 16

Elbe
Magdeburg 29 März 2,20 30 März 2,20

Torgau 1,80 v 1,90Wittenberg a 2,36 a 2,37
Roßlau 1,94 1,94Barby 2 2,56 z ,540,38 0,21Dresden

e W Kann J ehe eVorliegender Nr 77 unſeres Blattes iſt Nr 13 der
Blätter für Velehrung und Unterhaltung beigelegt

Himmel an Sünn an Mand un Steern nich ganz niet un
nagelfaſt is dat ward em to Ehren ut Milljonen Kehlen hüte
runnerſungen

Jn Schönhuſen ward allns umkrempelt Verwitterte Grenz
ſteene wo dat Bismarck ſche Wappen upſteiht leegen da al
lange Tied in Hümpeln mit Moos äwerwuſfen as Liken in
Schutt begrawen Hüt ſünd ſe alle wedder uperſtahn dat
dütſche Volk hett ſe ut ehr Graw rut halt un in Dankbarkeit
wedder upfriſcht Wied von n anner weg ſünd de Grenz
ſteene dragen äwer Wiſch un Feller un up datſulwige Flag
wedder in de Eer plant wo ſe vor ohlen Tieden ſtahn heft

Wenn wi Alle mal dod ſünd wenn nich Eener von uns
mehr da is de van de Bismarcksfier wat vertellen kann
weerd düſſe Steene ſpräken un ſeggen dat ok de Dütſchen
ehre Helden ehrt

Hüt an den Ehrendag von unſen Helden ward em utnahms
wiſ blot bröcht wat ſöte ſmeckt Honnig den Jmmen jahre
lang tohopen dragen Zucker un noch mal Zucker ut Dankbar
keit ward allns em up den Diſch leggt Von Harten geern
lä ick min Deel darto doch wat ſchall ick ohl plattdütſch
Minſchenkind woll bringen wat em ſmeckt

Holt ſtopp Villicht to n Nahdiſch en Stuckſchen ſwartet
Roggenbrod he hett dat Plattdütſch noch nich ganz un gar
vergeten Fro Tölken ſung an ſin Weegen jo ok up platt
dütſch ehr Putthöhneken dat will ick dohn ick legg dat
ſachte up de Kante von ſin Diſch un will em darto ſeggen
dat unſe plattdütſch Volk in Stadt un Land in Leew un Tru
nah baben nah unſen Hergotts blauen Himmel ſüht wi
ſökt den ohlen Vadder Abär wi willt uns välmals noch bi
em bedanken dat he vor ſäbentig Jahren to Dütſchlands Schirm
un Schutz in de Weeg von Schönhuſen den iſern Kanzler
leggt hett



J J LEWVIN
A Markt A Halle a S 4 Markt 4

Hanufactur Node Waaren Seidenstoffe Sammete Ieinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen
anelle Tücher Reise Sehlaf unä Stepp becken Peäruckte ſöhelstoſſe

etail Verkauf
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als villigſte Bezugs S

uelle für

M ode LGümenm V Bau W o VVanarenRegelmäßige große Meſſenabſchtnſe mit den leiſtungsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren e

ſetzen mich in den Stand ſämmtliche Artikel der Manufaeturwaarenbrauche zu Original Fabrik
Preise zum Verkauf zu T 7 ganz beſondere günſtige Gelegenheit biete ich zur

t e h o x

W 23 See S

s v J t S 2 a

große Vortheile in

modernen MKleiderstofſen
S ſowie in
e 110120 ectm S Satin Cachemire à Meter 0,90 1,05 1,20 1,30 Mk e110 120 ctm chwarzen reinwollenen Cachemire à Meter 1,56 1,66 L75 2,00 2,50 und 3,00 Mk S
S 84 echte Lodenstofte vorzüglicher praktiſcher Stoff aus reiner Naturwolle für Haus und Straßenkleider à Mtr 1,50 Mk

e Confecttonm fäürr Daunen nel aädehenWeg mehrere Hundert Piecen Regenpaletots und Havelocks am Lager von Mk 10 Prima Qual aus reinvollenen
S Stoff von 19 15 Mk Promenaden Häntel von 15 20 Mk Reinwoll Soleil Paletots von 12 18 M Angora Mäntel
S ſtatt 24 30 Mk nur 10 15 MkDe Gröüßtes Sortiment in Mädchen Mänteln S Se

S c e

Seeà e

Iricot Taillen nur beſte Oualität in lämmtlichen Farben 3 4 3 bis 10 Mark 5

e welch e ſich beſonders zu Portièren und Gardinen eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 50 Pfg pr Metet ba
e Größtes Sortiment Elsasser e beſte Qual nur 45 Pfg ver Meter ſtatt früher 60 Pfg 2 Qual r e W

Meter 35 Pfg rgr 50 55 Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg Chitkons und Shirtings nur beſſere Qualitäten 28S bis 35 Pfg pr Meter FE Größtes Sortiment Bettzeuge und Inletts Z 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter in latt l34
rosa Inlett und Drell Settbreite Meter 90 und 125 Pfg Ia Qual 150 Pfg Nerrenhuter Leinen 614 und 54 eter

S 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau 15 35 Pfg pr Meter in weiß 30 60 Pfg Jn Bettdecken und
Vischdecken ſtets Se rttſ

e e Sämmtliche Ventterartülgel bedeutend ermäßzigte Ferner ſtelle ich einen großen Poſten ls englischer und sächsischer schwerer Tüll CGardinen v t
ſehr billig zum Verkauf und einen Poſten 84 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 30 und 35 binS 104 Prima Zwirn Gardinen à Mir 40 und 45 P

wen
o wh Heoerren Damen und Kinder Wäsche 8I im n e ganz beſonders zurückgeſetzt worden ſchir

r der rm mr eſrr Tor r 9 m Tr Gr en g aheute 38 J Peinere Lederwaaren e ſatW Berg G Zimmermeiſter da ich diefelben jetzt auch en gros führe zu bewunderungswürdig billigen Preiſen Halle Landwehrſtr 13 J

Donnerstag den 2 Aprik ſteht ein G D Krause Leipzigerſtr 31 am Thurm empfiebit ſich zu Gartenanlagen wiegroßer Transport ſehr e h u Fronpeſter Arsſühenne d mieſter
Bairiſcher Zugochſen Sämmtliche Schnlartikel er r ieg m beſter Oualität arößter Augwaht un an billigſten Preiſen offerirt Für den piggterheit pggentwortlich e tet

er Vrie a Hunemann Angermann gr Steinſtr 49 geben er Benerere 1
Dalſe Drug um Venag von Otto Sende M Walger S

fälle
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